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Der Filmtitel „Pan T.“ weckt Assoziationen zum polnischen Nati-
onaldrama „Pan Tadeusz“ von Adam Mickiewicz. Und tatsächlich 
entführt uns Marcin Krzyształowicz in die Welt der Literatur. Aller-
dings befinden wir uns nicht in der Zeit der Romantik, sondern in 
den frühen Fünfzigerjahren des harten Stalinismus in Polen. 
In dieser angespannten Zeit lernen wir den mysteriösen Journalisten 
und Schriftsteller Herrn T. kennen, der so gar nicht in die sozialis-
tisch-realistische Doktrin passen will. Er hat schon seit Monaten 
nichts mehr geschrieben, was sich veröffentlichen ließe. So wird 
allmählich das Geld knapp und er droht nicht nur zu verhungern, 
sondern auch aus dem günstigen Schriftstellerhotel zu fliegen.

Regisseur Marcin Krzyształowicz schafft es trotz der drücken-
den Atmosphäre der Nachkriegszeit einigen skurillen, ironischen 
Humor abzugewinnen. Sein Film funktioniert sowohl als politische 
Parabel als auch als Abhandlung über das Künstlerleben oder als 
Hohelied auf den Widerstand im Totalitarismus. Man kann mit ihm 
aber vor allem jede Menge Spaß haben.
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